Niederschrift

tber die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Fahren (FAHRE/GV/02/2022)

vom 13.09.2022

Anwesend:

Birgermeister/in

Herr Heino Schnoor

1. stellv. Birgermeister/in

Herr Knud Vosgerau

Mitglieder
Herr Gerald Korfer

Herr Jens Nieswand
Herr Matthies Répke
Herr Klaus-Dieter Stubbe

Protokollfihrer/in

Herr Wolfgang Griesbach

Abwesend:

2. stellv. Blrgermeister/in

Frau Alexandra Oelkers

Beginn: 19:00 Uhr

Ende 21:35 Uhr

Ort, Raum: 24253 Fahren, Igelteich 2a,
Dorfgemeinschaftshaus/Feuerwehrgeratehaus

Tagesordnung:

- Offentliche Sitzung -

1.

2.

6.

Er6ffnung und BegriRung

Anderung oder Erganzung der Tagesordnung (Dringlich-
keitsantrage)

Beschlussfassung uber die unter Ausschluss der Offentlich-
keit zu beratenden Tagesordnungspunkte

Einwohnerfragestunde
Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom
21.04.2022 und Bekanntgabe der in nichtoffentlicher Sit-

zung gefassten Beschlisse

Bericht tber die im 1. Halbjahr 2022 entstandenen Uber-
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und aul3erplanméfigen Ausgaben

7. Information tber Nutzungsmdéglichkeiten im Vorranggebiet
Windenergie Planungsgebiet Il (Teilgebiet PR2_PLO_002

8. Beratung und ggf. Beschlussfassung tber Steuerungsmaog-
lichkeiten fiir den Fahrener Flachenanteil

0. Bekanntgaben und Anfragen

- Offentliche Sitzung -

TO-Punkt 1: Er6ffnung und BegrifRung

Der Vorsitzende erdéffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrudt die Anwesenden. Er stellt
fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfahigkeit gegeben
ist.

TO-Punkt 2: Anderung oder Erganzung der Tagesordnung (Dringlichkeitsantra-
ge)

Anderungs- oder Erganzungswiinsche zur Tagesordnung liegen nicht vor, diese lautet damit
wie vorstehend.

TO-Punkt 3: Beschlussfassung tiber die unter Ausschluss der Offentlichkeit zu
beratenden Tagesordnungspunkte

Der Vorsitzende lasst tiber den Ausschluss der Offentlichkeit der in nichtoffentlicher Sitzung
zu beratenden Tagesordnungspunkte abstimmen.
Beschluss:

Die in der Tagesordnung im nichtoffentlichen Teil genannten Tagesordnungspunkte werden
unter Ausschluss der Offentlichkeit behandelt.

Stimmberechtigte: 6

Ja-Stimmen: 6 |Nein-Stimmen: 0  |Enthaltungen: 0 | Befangen: 0

TO-Punkt 4: Einwohnerfragestunde

Es wird gefragt, ob bei langer Krankheit eines Mitgliedes der Gemeindevertretung ein Nach-
ricker den Platz ibernehmen kann. Birgermeister Schnoor erklart, dass das erkrankte Mit-
glied der Gemeindevertretung zunachst zurticktreten muss, bevor ein Nachriicker in die Ge-
meindevertretung kommen kann.
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Es wird weiter bemangelt, dass seit 2020 keine Veranstaltungen mehr von der Gemeinde
durchgefuhrt werden. Blrgermeister Schnoor fuhrt hierzu aus, dass es nicht Aufgabe der
Gemeindevertretung ist, Veranstaltungen zu initiieren, er verweist auf die Eigeninitiative der
Birgerinnen und Burger, die sich mit ihren Ideen auch gern an den Kulturausschuss wenden
konnen.

Es wird sodann auf eine seit l&angerer Zeit stillstehende Baustelle hingewiesen und gefragt,
ob die zusatzliche Versiegelung von Flachen wirklich erforderlich ist. Burgermeister Schnoor
erklart, dass es sich um den Bau einer Wegeflache handelt und mit diesem Weg Menschen
mit Behinderung unterstitzt werden sollen. Aufgrund der angespannten Haushaltslage soll
dieser Weg in Eigenleistung erstellt werden. Da der Sommer in diesem Jahr sehr heild war,
hat die Baustelle stillgelegen.

Nach einer Frage zur Einsparung von Energie bei der StralRenbeleuchtung besteht nach kur-
zer Diskussion Einigkeit, alle StraRenlampen von 0:00 Uhr bis 5:00 Uhr vollig auszuschalten.
Weiter wird in diesem Zusammenhang die Umstellung der Stral3enbeleuchtung auf LED, der
Auslauf des Stromvertrages zum 31.12.2022 und die Nutzung einer Photovoltaikanlage zur
Energieeinsparung bei der Pumpstation angesprochen.

Weiter wird nach der Satzung zur Regenwasserbeseitigung sowie zur Rechtswidrigkeit der
StralRenreinigungssatzung gefragt. Burgermeister Schnoor erklart, dass die Satzung zur Re-
genwasserbeseitigung ein gréReres Projekt sei. Es mussen daflr die befestigten Flachen
aller Grundstiicke ermittelt werden. In diesem Zusammenhang stellen sich auch die Ver-
handlungen mit dem Zweckverband Ostholstein schwierig dar. Das Projekt ruht zurzeit. Hin-
sichtlich der StraBenreinigungssatzung sieht Blrgermeister Schnoor keine Prioritdt. Die
Rechtswidrigkeit hat sich nur ergeben, weil in der Satzung noch DM-Betrage festgelegt sind.

AbschlieBend wird vorgeschlagen zur Energieeinsparung die Gastherme im Dorfgemein-
schaftshaus zu ersetzen. Blrgermeister Schnoor flihrt hierzu aus, dass die Gastherme be-
reits seit 26 Jahren gut lauft. AuBerdem wird das Dorfgemeinschaftshaus nicht durchgeheizt,
sodass die Einsparung nur gering wére.

TO-Punkt 5: Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 21.04.2022
und Bekanntgabe der in nicht6éffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlisse

Gegen die Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 21.04.2022 werden keine
Einwande erhoben. Der Vorsitzende gibt den Wortlaut der in nicht offentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlisse bekannt.

TO-Punkt 6: Bericht Gber die im 1. Halbjahr 2022 entstandenen tber- und au-
RBerplanmafligen Ausgaben
Vorlage: FAHRE/BV/058/2022
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Burgermeister Schnoor erlautert kurz die geleisteten erheblichen tber- und au3erplanmafi-
gen Ausgaben in Hohe von 2.200,-- €, die sich aus der Kreisumlage ergeben haben. Daflr
sind die Schlisselzuweisungen jedoch deutlich Uber 2.200,-- € gestiegen, sodass sich flr die
Gemeinde letztlich ein Vorteil ergeben hat.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung nimmt zur Kenntnis, dass im 1. Halbjahr 2022 keine unerheblichen
Uber- und auRBerplanmafigen Ausgaben entstanden sind.

Den geleisteten erheblichen Uber- und auRerplanmaiigen Ausgaben von 2.200,00 EUR wird
die Zustimmung erteilt.

Stimmberechtigte: 6

Ja-Stimmen: 6 | Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0

TO-Punkt 7: Information Uber Nutzungsmadglichkeiten im Vorranggebiet Wind-
energie Planungsgebiet Il (Teilgebiet PR2_PLO_002

Herr Achim Schnoor stellt anhand einer Prasentation das Windkraftprojekt Fiefbergen / Fah-
ren vor. So ist auf dem Gebiet der Gemeinde Fahren eine Windkraftanlage geplant. Die ver-
kehrliche Erschliel3ung soll Uber das Gebiet der Gemeinde Fiefbergen von der Kreisstralie
47 erfolgen, sodass auch beim Bau der Windkraftanlage nicht durch das Dorf gefahren wer-
den muss. Auf dem Gebiet der Gemeinde Fiefbergen befinden sich zurzeit 7 Windkraftanla-
gen. Mit der neuen Planung sollen zunachst die 5 groRen Anlagen zurtickgebaut werden. Die
beiden kleinen Anlagen werden von einer anderen Gesellschaft betrieben, sodass auf deren
Ruckbau kein Einfluss besteht. Da die Anlagen jedoch schon recht alt sind, ist davon auszu-
gehen, dass sie auch in absehbarer Zeit zuriickgebaut werden. Herr Schnoor geht weiter auf
die Kennzahlen der geplanten Windkraftanlagen, wie z.B. die Nabenhdéhe 105 m, der Rotor-
durchmesser 150 m, die Gesamthtéhe 180 m und der Energieertrag ca. 12.000 MWh/a ein.
Eine finanzielle Beteiligung der Gemeinde ist vorgesehen. Diese ist zwar freiwillig, die Ge-
sellschaft hat jedoch erklart, einen entsprechenden Vertrag mit der Gemeinde abschlieRen
zu wollen. Die Gemeinde Fahren kdénnte somit ca. 16.716,-- € pro Jahr erhalten. Auf die Fra-
ge, ob sich die Gemeinde direkt an der Gesellschaft beteiligen kann, erklart Herr Schnoor,
dass das nicht vorgesehen ist, er das aber sehr wohl in der Gesellschafterversammlung vor-
tragen will. Auch eine Bulrgerbeteiligung ist nicht vorgesehen, weil die Vorrangflache doch
kleiner geworden ist und sich auch die Preise geandert hatten. Herr Schnoor geht weiter auf
den Schallschutz und den Schattenwurf der geplanten Anlagen ein. Wenn hier Grenzwerte
Uberschritten werden, miissen einzelne Anlagen voribergehend gedrosselt oder stillgelegt
werden. Herr Schnoor erklart weiter, dass das Artenschutzgutachten noch nicht abschlie-
Rend vorliegt, insbesondere zum Vogelschutz fir den Seeadler und Rotmilan laufen noch
Ermittlungen. Voraussichtlich werden als Artenschutzmaf3nahme Stillstandzeiten der Wind-
kraftanlagen unmittelbar nach der Ernte festgelegt. AbschlieRend geht Herr Schnoor noch
auf die Signalanlagen der Windkraftanlagen ein. Diese werden tber ein Funksignal nachts
nur eingeschaltet, wenn sich ein Flugzeug nahert. Weitere Fragen ergeben sich zu dem Vor-
trag von Herrn Schnoor nicht.
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TO-Punkt 8: Beratung und ggf. Beschlussfassung tber Steuerungsmaoglichkei-
ten fir den Fahrener Flachenanteil

Burgermeister Schnoor und Gemeindevertreter Stubbe verlassen wegen der Besorgnis der
Befangenheit fur diesen Punkt den Raum.

Stellv. BUrgermeister Vosgerau Ubernimmt die Sitzungsleitung und bittet Herrn Griesbach,
das Projekt aus Sicht der Bauleitplanung zu erlautern.

Herr Griesbach erkléart, dass mit der Teilfortschreibung des Regionalplans fiir den Planungs-
raum Il Vorrangflachen fur Windkraftanlagen festgesetzt worden sind. Auf3erhalb dieser Fla-
chen kdénnen raumbedeutsame Windkraftanlagen nicht entstehen. Die Gemeinden haben
grundsatzlich die Moglichkeit, die Vorrangflachen mit der Aufstellung einer Anderung des
Flachennutzungsplanes und der Aufstellung eines Bebauungsplanes zu Uberplanen. Der
Flachennutzungsplan stellt dabei nur die Grundnutzung der Flache fur Windkraft dar, im Be-
bauungsplan kénnen dann die Standorte, die Hohen, die Zuwegungen etc. festgesetzt wer-
den. In der Gemeinde Fiefbergen gibt es einen Flachennutzungsplan sowie einen Bebau-
ungsplan fur die bestehenden Anlagen. Diese Plane muss die Gemeinde Fiefbergen nun
zwangsweise andern oder aber aufheben, weil die Gemeinden eine Anpassungspflicht ihrer
Plane an die Regionalplane oder auch an den Landesentwicklungsplan haben. Da im Rah-
men der Aufstellung des Regionalplans nahezu alle éffentlichen Belange untersucht wurden,
bestehen fir die Gemeinden nur noch sehr geringfligige Einflussnahmen durch ihren Bebau-
ungsplan. So sieht z.B. der Regionalplan keine Héhenbeschrankung der Windkraftanlagen in
Fiefbergen und Fahren vor, sodass die Gemeinde eine Hohenbeschrankung nur dann fest-
setzen konnte, wenn sie Uber ein Gutachten nachweisen kann, dass die Anlagen eine be-
stimmte Hohe nicht Gberschreiten dirfen. Das Gleiche gilt fir die Anzahl der Windkraftanla-
gen auf der Vorrangflache. Um hier eine Reduzierung der maximal moglichen Zahl der
Windkraftanlagen festzusetzen, muss eine sehr gute stadtebauliche Begriindung gefunden
werden. Die Gemeinde Fiefbergen beabsichtigt nun, ihren vorhandenen Flachennutzungs-
plan fur die Windkraftanlagen sowie den Bebauungsplan dazu der entsprechend vorgestell-
ten Planung zu andern. Im Einvernehmen mit dem Betreiber kann die Gemeinde u.a. die
Anzahl, den jeweiligen Standort und auch die H6he der geplanten Anlagen festsetzen.

Auf dem Gebiet der Gemeinde Fahren soll eine Windkraftanlage im Rahmen des Gesamt-
projektes entstehen. Die Gemeinde Fahren hat keinen Flachennutzungsplan und der vor-
handene Bebauungsplan Uberplant lediglich die Ortslage von Fahren. Die geplante Anlage
entspricht exakt den geplanten Anlagen auf dem Gebiet der Gemeinde Fiefbergen, sodass
die Aufstellung eines Bebauungsplanes in der Gemeinde Fahren nicht zwingend erforderlich
ist. Die Mindestabstande zur Ortslage und zur Fahrener Mihle werden eingehalten und mit
der geplanten Hohe von insgesamt 180 m bleiben die Betreiber noch unter dem maximal
madglichen. Eine Baugenehmigung kann nach § 35 des Baugesetzbuches erteilt werden.

Aus den Reihen der Gaste wird vorgetragen, dass im Bebauungsplan u.a. die Lage der zur
Verfligung zu stellenden naturschutzfachlichen Ausgleichsflachen sowie auch die Zufahrt zur
Windkraftanlage festgesetzt werden kénnen. Herr Griesbach bestatigt die Aussage, wobei
die Lage der Ausgleichsflachen auch im Rahmen eines stadtebaulichen Vertrages vereinbart
werden kann. Die Zufahrt zur Windkraftanlage soll Gber das Gemeindegebiet Fiefbergen er-
folgen, diese Zufahrt kann die Gemeinde Fahren jedoch nicht in einem eigenen Bebauungs-
plan festsetzen, weil sie eben nur ihr eigenes Gemeindegebiet Uberplanen darf.
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Herr Griesbach fuhrt weiter aus, dass die Gemeinde einen Bebauungsplan auch noch auf-
stellen kann, wenn der Bauantrag eingereicht wird. Die Gemeinde hat fur die Erteilung des
gemeindlichen Einvernehmens zu dem Bauantrag zwei Monate Zeit. Innerhalb dieser Zeit
kann sie einen Aufstellungsbeschluss fir einen Bebauungsplan fassen, diesen 6ffentlich
bekanntmachen und die Entscheidung lUber den Bauantrag fur ein Jahr zurilickstellen. Sollte
es also keine Einigkeit Uber die zu vereinbarenden Inhalte des stadtebaulichen Vertrages,
der vor Einreichung des Bauantrags abgeschlossen werden muss, geben, kann die Gemein-
de immer noch entsprechend handeln.

Herr Griesbach empfiehlt, keinen Bebauungsplan fir die im Rahmen des Gesamtprojektes
auf Fahrener Gebiet geplante Windkraftanlage aufzustellen. Ein stadtebaulicher Vertrag soll-
te abgeschlossen werden, sobald die Planung des Projektes abschlieRend konkretisiert ist.
Fragen ergeben sich zu diesem Sachverhalt nicht.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschlief3t, dass zu diesem Zeitpunkt kein Bauleitplanverfahren fir
die Errichtung der geplanten Windkraftanlage auf dem Gebiet der Gemeinde Fahren einge-
leitet werden soll. Weiterhin soll zu diesem Zeitpunkt noch kein stadtebaulicher Vertrag ab-
geschlossen werden. Dieser wird erst nach abschlielBender Konkretisierung des Projektes
erforderlich.

Stimmberechtigte: 6

Ja-Stimmen: 4 |Nein-Stimmen: 0 |Enthaltungen: 0 | Befangen: 2

Burgermeister Schnoor und Gemeindevertreter Stubbe nehmen wieder an der Sitzung teil.

TO-Punkt 9: Bekanntgaben und Anfragen
Burgermeister Schnoor berichtet tiber folgende Themen:

- Zum Breitbandausbau sollen die Zugangsdaten in den néchsten Tagen verschickt
werden.

- Die Asphalterneuerung in der Stral3e Igelteich ist erfolgt. Ausbesserungen in Richtung
Stoltenberg und innerorts folgen noch. In dem Zusammenhang soll die Mitgliedschaft
im Schwarzdeckenunterhaltungsverband neu bewertet werden.

- In der Abwasserpumpstation ist ein neuer Kompressor in Betrieb genommen worden.
Kritisch wird jedoch die Anbindung an die Klarteichanlage in Schlesen. Die Gemeinde
Stoltenberg hat sein Abwassernetz an den Zweckverband Ostholstein (ZVO) Uberge-
ben und der plant nun einen Anschluss Stoltenbergs an die Klaranlage Probsteierha-
gen. Das Abwasser von Fahren lauft durch Leitungen in der Ortslage von Stolten-
berg, sodass hier noch Verhandlungen mit dem ZVO und / oder der Gemeinde ge-
fuhrt werden mussen.

- In Verlangerung der Strale Igelteich ist eine Flache am Ende des Feldweges verflg-

bar. Burgermeister Schnoor bittet um Ideen zur Gestaltung und Bepflanzung dieser
Flache.
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- Zum geplanten Wappen der Gemeinde Fahren erfolgt noch in dieser Woche eine Ab-
stimmung mit Heraldik. In der nachsten Sitzung der Gemeindevertretung wird das
Wappen dann abschlieRend zur Abstimmung kommen.

- Burgermeister Schnoor spricht seinen Dank an das Strohfigurenteam und die Unter-
stitzer aus. Uber das Parkverhalten der Besucher der Strohfigur gab es allerdings
ein paar Beschwerden.

- Die StralRenbeleuchtung wurde bereits in der Einwohnerfragestunde angesprochen,
es werden dementsprechend alle StraRenlampen von 0:00 Uhr bis 5:00 Uhr ausge-
schaltet.

- Die geplante Kooperation mit der Freiwilligen Feuerwehr Stoltenberg ist schon sehr
weit und sehr positiv vorangeschritten. Auch die Gemeinden sind sich auf der Ebene
der Blrgermeister einig, Beschliisse stehen jedoch noch aus.

- Das Amt Probstei hat noch einen Personalbedarf, der im Moment jedoch schwer zu
decken ist.

- Die Gemeinde Fahren ist Mitglied in der Foérdekooperation Kiel und Umland. Es geht
dort z.B. um den OPNV, die Schulentwicklung, das Wohnen und vieles mehr. Fahren
kann wohl keine besonders grol3en Vorteile daraus ziehen, aber der Mitgliedsbeitrag
ist auch sehr gering.

- Es werden noch Helfer und Aktive fir die Kommunalwahl im Mai 2023 gesucht.

- Der Stein am Ehrenmal sowie der Spielplatz miissen dringend gereinigt werden. Bir-
germeister Schnoor bittet hierfir um Mithilfe.

- Die nachste Sitzung der Gemeindevertretung soll am 15.11.2022 stattfinden.
- Burgermeister Schnoor bedankt sich bei allen ehrenamtlich Tatigen, insbesondere
erwéahnt er dabei Nils, Matthies und Yvonne.
Burgermeister Schnoor erklart, dass die im nichttffentlichen Teil vorgesehenen Tagesord-

nungspunkte nach der 6ffentlichen Beratung nicht mehr erforderlich sind und schliel3t die
Sitzung um 21:35 Uhr.

gesehen:
Heino Schnoor Wolfgang Griesbach Sonke Korber
- Burgermeister - - Protokolifiihrer - - Amtsdirektor -

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Fahren vom 13.09.2022 Seite 7 von 7



	FLD_SITEXT
	Kopf_Sidat
	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	BM_Text1
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT2

